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1       Gesetzliche Vorgaben für die Ausbildung zur Mannlochwache / Mannlochposten 

 

Bei Arbeiten mit besonderen Gefahren, die bspw. bei Schweißarbeiten oder beim Einsteigen in Behälter, 
Silos und enge Räume auftreten können, fordern Gesetzgeber und Berufsgenossenschaften die 
Bereitstellung von Sicherungsposten (DGUV R 113-004) oder Mannlochposten. 

Der Mannlochposten, auch als Mannlochwache bezeichnet, ist hierbei derjenige, der direkt am Mannloch 
den Kontakt zur eingestiegenen / eingefahrenen Person hat. Die eingestiegene / eingefahrene Person hat 
hierbei eine der gefährlichsten Arbeit. Die Gefährdung dieses Arbeiters ist immens hoch. Es müssen daher 
umfangreiche Vorbereitungen im Bereich Logistik und Rettung getroffen werden. Es darf nur jemand 
Mannlochwache halten und in ein Mannloch einsteigen, der einen Erlaubnisschein hat. Dies bedeutet, 
dass er die Gefahrensituation, die während einer Mannlochwache besteht, verstanden hat. 

Der Sicherungsposten ist eine Person, die mit den im Behälter, Silo oder engen Raum tätigen Versicherten 
ständige Verbindung hält und gegebenenfalls Maßnahmen der Rettung durchführt oder einleitet. Bei 
einer Absturzgefahr oder einer möglichen Evakuierung kann der Sicherungsposten den Arbeiter schnell 
aus dem Mannloch hochbringen. 

Ihre auszubildenden Mitarbeiter müssen mindestens 18 Jahre alt sein (bevorzugt ist hierbei das 21. 
Lebensjahr, wie es von manchen Kunden gefordert ist) sowie die erforderliche körperliche Eignung 
besitzen (ausreichende Hör- und Sehfähigkeit sowie ausreichende körperliche Belastbarkeit, 
arbeitsmedizinische Eignung nach G25, G41 und ggf. G26.3) und über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder eine gleichwertige Ausbildung verfügen. 

Eine Ausbildung in „Erster Hilfe, also zum betrieblichen Ersthelfer, ist dringend zu empfehlen!  
 
 

2  Inhalte und Schwerpunkte der Ausbildung 

Ziel der Ausbildung ist es, den Teilnehmern  

• die besonderen Gefahren, die bei gefährlichen Arbeiten auftreten, aufzuzeigen und  

• ihnen das nötige Wissen für ihre Tätigkeit als Sicherungs- und Schweißposten bzw. 

Brandwache zu vermitteln.  

So sind sie in der Lage, die Aufgaben pflichtbewusst und eigenverantwortlich zu realisieren.  

Daher werden im Rahmen des Seminars folgende Schwerpunkte behandelt: 

• Rechtsgrundlagen und Verantwortlichkeiten 

• Einsteigen in Behälter, Silos und enge Räume: Gefährdungen, Sicherungs- und 

Rettungsmaßnahmen sowie evtl. Erfordernis eines „Erlaubnisscheins“ 

• Grundlagen des Atemschutzes und der zu benutzenden persönlichen Schutzausrüstungen 

• Feuerarbeiten (Schweißen, Brennschneiden, Löten):  

Gefährdungen, Sicherungs- und Rettungsmaßnahmen 

• Einsatz von Feuerlöschern 

• Praktische Übungen 
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• Beteiligung und Motivation von Kollegen 

• Unterweisungen 

• Erste Hilfe und Brandschutz, Evakuierungen und Räumung von Gebäuden 

 

3  Konditionen 

Dauer:   1 Tag Grundausbildung und / oder 1 Tag Aufbauseminar 

   Achtung: diese kurze Grundausbildung ist nicht ausreichend bei Einsätzen der  

   Deutschen Bundesbahn oder ähnlichen Einsatzstellen! 

Teilnehmerkreis: Mitarbeiter aus dem Unternehmen und Bereichen, die die Aufgaben von  

   Sicherheitsbeauftragten übernehmen wollen. Wir bilden gleichzeitig maximal  

   10 Personen in einem Lehrgang Vor-Ort aus bzw. 4 Mitarbeiter in unserem  

   Schulungszentrum.  

Abschluss:  Teilnahmebescheinigung, bei bestandener Prüfung auch Zertifikat. 

 

4  Referenten 

Herr Bomert oder Herr Hoof als Fachdozenten und Fachkraft für Arbeitssicherheit des Ing.- Büro Peschel 

GmbH. 

 

5  Unser Angebot 

 
a) Beratungspauschale à € 495,– / Betreuungstag  incl. Gestellung Schulungsunterlagen und 

Fahrtzeit sowie Teilnahmebescheinigung/Zertifikat bei mind. 5 Personen bzw. maximal 10 

Personen in einem Lehrgang bei Nutzung unseres Vor-Ort-Services als „Inhouse-Schulung“ zzgl. 

einer Fahrtkostenpauschale von € 0,70/km pro Besuch und der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

 

b) Beratungspauschale à € 620,– / Betreuungstag inkl. Gestellung Schulungsunterlagen sowie 

Teilnahmebescheinigung/Zertifikat bei einer lernfreundlichen Gruppengröße von  

maximal 4 Personen bei Ausbildung in unserem „Schulungszentrum“ in Monheim.  

Für die Pausengetränke und Mittagessen berechnen wir eine Pauschale von € 20,-- / pro 

Mitarbeiter zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. 
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c) Bitte beachten Sie, dass wir bei Durchführung dieser Ausbildung an einem Samstag einen 

Aufschlag auf obige Beratungspauschalen von 50 % vornehmen müssen! 

Suchen also auch Sie Unterstützung bei der Ausbildung ihrer Mitarbeiter  

• zur Mannlochwache oder 

• zum Brand- oder Sicherheitsposten, 

• zum Ersthelfer, 

• zum Brandschutzhelfer oder 

• zum Brandschutzbeauftragten 

benötigen dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns, damit wir Ihnen nach der ersten 

Kontaktaufnahme unsere Arbeitsweise näher erläutern und Ihnen ein entsprechend abgestimmtes 

Angebot erstellen können. 
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